
 

 

Protokoll der 36. ordentliche Mitgliederversammlung 29. Mai 2021, Start 10.30 Uhr, per Zoom 

 
Anwesende:  
Hausherr Anna (ah) Vorsitz, Bühler Sonja (sb), Bacchetta Lisa (AFTMR), Bächler Maren (AMVZH), Baumeler 
Roger, Di Meo-Ryf Chantal, Di Meo Emanuel, Dürst Christian (Luzerner Verein), Föppl Margret (Aurora), 
Jungen Margrit, Probst Ursula, Schlickenrieder Thomas, Schupp Michelle, Feri Yvonne (yf) Protokollführerin 
 
Entschuldigt:  
Eggs Corinne, Evang. Frauenverein SG/AI/AR, Perreten Daniela, Glanzmann Margaritha 
 

Anzahl Stimmen Total: 19 
Anwesende Personen: 14 
Entschuldigungen: 4 
Absolutes Mehr: 10 Stimmen – bei Traktandum 10 gilt die 2/3-Mehrheit 

 
Rückblick – Ausblick 
Anna Hausherr, Präsidentin a.I. des SVAMV  
 
Statutarischer Teil 

1. Wahl Stimmenzählende*r, Wahl Protokollführer*in  
2. Rückschau und Protokoll der ordentlichen MV 2020  
3. Jahresbericht 2020  
4. Jahresrechnung 2020, Revisionsbericht  
5. Aufnahme des Vereins Alleinerziehende Mütter und Väter Zürich https://www.amvzh.ch/  
6. Wahlen in den Zentralvorstand   
7. Ziele 2021  
8. Budget 2021  
9. Statutenrevision  
10. Verschiedenes  

 

 
Protokoll 
 
Rückblick – Ausblick 
Anna Hausherr, Präsidentin a.I. des SVAMV 
Das Jahr 2020 hat uns alle vor ungewöhnliche Herausforderungen gestellt. Ganz besonders getroffen von 
den Einschränkungen der Corona-Pandemie sind die Einelternfamilien, bei denen entweder eine Elternper-
son alleine für alles sorgt, zum Beispiel weil sie verwitwet ist, oder bei denen die Eltern getrennt leben und 
die Alltagsorganisation in zwei Haushalten durch die Pandemie noch komplizierter wird als sie es ohnehin 
schon ist. Das macht es besonders anspruchsvoll, den Kindern gerecht zu werden, wenn sie ihr gewohntes 
Umfeld vermissen und vermehrt mit Sorgen und Ängsten kämpfen. Und noch schwieriger ist es, wenn die 

https://www.amvzh.ch/


 

 

finanziellen Verhältnisse und der Wohnraum eng sind, wie das bei Einelternfamilien überdurchschnittlich 
oft der Fall ist.  
 
Auch der SVAMV hat ein anforderungsreiches Jahr hinter sich. Im Mai trat Präsident Johann Wetter uner-
wartet aus persönlichen Gründen zurück. In dieser Situation konnte ich als Interimspräsidentin einsprin-
gen, bis wir hoffentlich nächstes Jahr ein ordentliches Präsidium wählen können. Johann Wetter danke ich 
herzlich für seinen grossen Einsatz. Trotz der Turbulenzen haben wir aber im vergangenen Jahr viel er-
reicht. Eine zentrale Aufgabe war die Erneuerung des Vorstands. Heute stellen sich Maren Bächler, Marg-
ret Föppl und Michelle Schupp neu für den Vorstand zur Verfügung und Roger Baumeler, Chantal Ryf und 
Thomas Schlickenrieder für eine weitere Amtsperiode. Unser Gründungsmitglied Margrit Jungen will ihr 
langjähriges Engagement im Vorstand als Ehrenmitglied weiterführen. Lisa Bacchetta wurde letztes Jahr für 
2 Jahre wiedergewählt. Wir freuen uns, dass wir all diese Persönlichkeiten für unseren Vorstand gewinnen 
konnten - Ihnen allen ein grosses Merci!  
 
Auch operativ wurde viel geleistet, wie unser ausführlicher Jahresbericht 2020 zeigt. So wurde die finanzi-
elle Lage des SVAMV weiter stabilisiert, und unsere Beraterinnen waren gefragter denn je. Ich möchte 
mich an dieser Stelle herzlich bei den Vorstandskolleginnen und -kollegen, bei unserer Geschäftsführerin 
Yvonne Feri, unserer Finanzverantwortlichen Sonja Bühler und unseren Beraterinnen Bea Furer, Margarit-
ha Glanzmann, Daniela Perreten und Ursula Probst bedanken für ihren engagierten, kompetenten Einsatz 
und die tolle Zusammenarbeit. Ein ganz besonderer Dank gilt Yvonne Feri. Ihr ausserordentliches Engage-
ment und ihr herausragendes Wissen und Können waren entscheidend, dass der SVAMV seine vielen Auf-
gaben unter den schwierigen Bedingungen bewältigen konnte! Bedanken möchte ich mich auch bei unse-
ren Mitgliedern, Partner*innen und Gönner*innen, die unsere Arbeit finanziell und ideell unterstützen.  
 
Zum Schluss ein Blick in die Zukunft: Der neue Familienbericht des Bundesamts für Statistik zeigt, dass die 
Lage vieler Einelternfamilien nach wie vor prekär ist. Ein Fünftel der hauptbetreuenden Alleinerziehenden 
und ihrer Kinder braucht Sozialhilfe, das ist deutlich mehr als alle anderen Haushalttypen. Weniger als die 
Hälfte der Personen in Einelternhaushalten mit Kindern (44%) erhalten Alimente. 84% der Kinder in Einel-
ternhaushalten leben hauptsächlich mit der Mutter, 16% mit dem Vater, wobei sich fast 60% der anderen 
Elternpersonen an der Betreuung beteiligen. Etwa ein Sechstel der getrennt lebenden Eltern machen hal-
be-halbe. Knapp 10% der Eltern, deren Kinder hauptsächlich bei der anderen Elternperson leben, haben 
keinen Kontakt zu den Kindern.   
 
Angesichts der Situation, die diese Zahlen aufzeigen, werden Fachberatung und Coaching eine Hauptauf-
gabe des SVAMV bleiben. Im inhaltlich-politischen Bereich wird eine bessere Existenzsicherung für Einel-
ternfamilien und ihre Kinder weiterhin im Zentrum stehen. Die Bedingungen, unter denen Eltern als Ein-
zelpersonen für ihre Kinder sorgen, sind dabei entscheidend. Das Kind und die Elternschaft müssen in den 
Mittelpunkt gestellt werden, und nicht wie heute der Zivilstand und das Elternpaar. Auf diese Weise kön-
nen die Einelternfamilien auch Wegbereiter für eine Gesellschaft mit kinderfreundlichen Rahmenbedin-
gungen sein. Beispielhaft für diese Ausrichtung ist das neue Postulat von Yvonne Feri, das vom Bund einen 
Bericht verlangt, wie die Ungleichbehandlung von Witwen und Witwern in der AHV und der Unfallversiche-



 

 

rung behoben werden können und gleichzeitig die Existenz der Hinterbliebenen unabhängig von ihren 
Familienmodellen und Lebensformen gesichert werden kann. 
 
 
1. Wahl Stimmenzählende*r, Wahl Protokollführer*in  

Einstimmig gewählt sind: 
Als Stimmenzählerin: Sonja Bühler 
Als Protokollführerin: Yvonne Feri 

 
2. Rückschau und Protokoll der ordentlichen MV 2020  

Ah weist darauf hin, dass es sich um eine schriftliche elektronische Durchführung handelte. Die Er-
gebnisse wurden vor der Versammlung an die Teilnehmenden verschickt.  
Genehmigt und verdankt: einstimmig 

 
3. Jahresbericht 2020  

Der Jahresbericht wurde zugestellt. 
Yf führt durch den Bericht. Es wird keine Diskussion gewünscht, Fragen gibt es keine. 
Für die Genehmigung des Jahresberichts treten die stimmberechtigten Vorstandsmitglieder in den 
Ausstand 
Genehmigt und verdankt: einstimmig. 
 

4. Jahresrechnung 2020, Revisionsbericht  
Die Jahresrechnung 2020 sowie der Revisionsbericht wurden zugestellt. 
Die Rechnung 2020 schliesst mit einem Gewinn von CHF 3464.00 ab. 
Sb stellt weitere Zahlen vor und erläutert den Revisionsbericht. Es wird keine Diskussion ge-
wünscht, Fragen gibt es keine. 
Die Arbeit von sb wird verdankt. 
Für die Genehmigung der Jahresrechnung und die Décharge-Erteilung an den Vorstand treten die 
stimmberechtigten Vorstandsmitglieder in den Ausstand. 

 Genehmigung Jahresrechnung: einstimmig. 
 Décharge-Erteilung an den Vorstand: einstimmig. 
 
5. Aufnahme des Vereins Alleinerziehende Mütter und Väter Zürich https://www.amvzh.ch/  

Maren Bächler, Präsidentin des Vereins, hat in ihrem Schreiben, welches der Versammlung vor-
liegt, das Wichtigste ausgeführt. Der Verein ist ein Jahr alt. Leider sind bereits vier Vorstandsmit-
glieder wegen Überlastung wieder ausgetreten. Der Verein führte im letzten Jahr 100 Stunden 
Mentoring durch. Viele Anfragen wurden an den SVAMV weitergeleitet. 
 
Maren Bächler hat von Mitgliedern ihres Vereins den Auftrag erhalten, folgende Fragen zu klären 
und erst danach zu entscheiden, ob am Aufnahmegesuch festgehalten wird: Konsequenzen und 
Mehrwert eines Beitritts, mögliche Konkurrenz zwischen Mitgliedervereinen und dem SVAMV so-
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wie fehlende Angaben von yf als Nationalrätin über ihr Engagement für Einelternfamilien/SVAMV.  
 
Ah erklärt kurz: Der SVAMV wurde von Einelternvereinen gegründet als ihre Vertretung auf natio-
naler Ebene. Er leistet dementsprechend auf Bundesebene seine Arbeit und ist kein Dienstleis-
tungsverein für die Mitglieder. Aktiv-Mitgliederorganisationen zahlen einen Beitrag von CHF 
3/eigenes Mitglied, können dann mitbestimmen gemäss Statuten.  
 
Diskussion: 
Yf ist irritiert über die Fragen zum jetzigen Zeitpunkt und stellt zur Diskussion, ob das Beitrittsge-
such nicht besser an einer nächsten Versammlung behandelt werden sollte. 
 
Maren meint, dass in einem Jahr (seit dem Beitrittsgesuch des Vereins) viele Fragen auftauchten, 
daher sind diese jetzt gestellt.  
 
Yf erläutert ihren Auftrag als Geschäftsführerin des SVAMV, der als Mandat an FERI Mit-Wirkung 
geführt wird. Yf achtet streng darauf, dass sie ihre berufliche und politische Tätigkeit trennt. Als 
Nationalrätin setzt sie sich wo immer möglich für Eineltern und deren Kinder ein.   
 
Margret berichtet, warum Aurora beim SVAMV dabei ist. Die Vernetzung bis ins Bundeshaus ist 
sehr wichtig. Sie schildert das Beispiel der Witwen und Witwer, als sie eng mit yf zusammengear-
beitet hat.  
 
Thomas stellt fest, dass das Aufnahmegesuch nicht reif ist. Vielleicht wäre es besser, in einem Jahr 
nochmals darüber zu sprechen.  
 
Maren erklärt, dass sie mit den Informationen, die sie jetzt erhalten hat, am Aufnahmegesuch 
festhalten kann.  
 
Abstimmung: Der Verein alleinerziehende Mütter und Väter Zürich wird als Aktiv-
Mitgliederorganisation des SVAMV mit folgenden Stimmen aufgenommen: 
Ja 14 
Nein 0 
Enthaltung 5 
 

 
6. Wahlen in den Zentralvorstand  

Ah für durch das Traktandum. 
SVAMV-Vorstandsmitglieder und Kandidierende: 



 

 

 
 
 Die neuen Kandidatinnen stellen sich kurz vor.   

 
Es werden folgende Personen einstimmig gewählt: 
Baumeler Roger / Ryf Chantal / Schlickenrieder Thomas / Bächler Maren / Föppl Margret / Schupp 
Michelle 
 
Margrit Jungen wird einstimmig als Ehrenmitglied gewählt. 

 
7. Ziele 2021 

Die Ziele 2021 wurden zugestellt. Yf stellt diese vor. Es wird keine Diskussion gewünscht, Fragen 
gibt es keine. Die Ziele werden zur Kenntnis genommen. 
 

8. Budget 2021 
Das Budget 2021 wurde zugestellt. Sb stellt die wichtigsten Zahlen des Budgets vor. Dieses basiert 
auf folgenden Mitgliederbeiträgen: CHF 30.—für Einzelmitglieder und für Aktiv-
Mitgliederorganisationen CHF 3.—für jedes eigene Mitglied.  
Es wird keine Diskussion gewünscht, Fragen gibt es keine. 
Das Budget 2021 wird zur Kenntnis genommen. 
Die Mitgliederbeiträge wie erwähnt werden einstimmig genehmigt.  

 
9. Statutenrevision 

Der Revisionsentwurf wurde zugestellt. ah erklärt, dass zeitgemässe Statuten wichtig sind. Seit der 
Gründung des SVAMV wurden die Statuten nur punktuell angepasst. Der Vorstand hat sich nun in-
tensiv mit den gesamten Statuten auseinandergesetzt mit dem Ziel, sie zu vereinfachen und Un-
klarheiten zu beheben. Der vorliegende Entwurf ist juristisch überprüft.  
Es gibt keine allgemeinen Fragen oder Bemerkungen. 
Ah führt Seite für Seite durch den Statutenentwurf. 
Es wird keine Diskussion gewünscht, Fragen gibt es keine, weder im Allgemeinen noch im Detail. 
Die überarbeiteten Statuten werden wie vorliegend einstimmig genehmigt. 



 

 

 
 
10. Verschiedenes  

Keine Wortmeldungen – Verdankung an Ursula Probst, die den SVAMV verlässt, für ihre Arbeit.  
 
ah bedankt sich bei den Anwesenden für ihre Teilnahme und schliesst die Mitgliederversammlung um 
11.55 Uhr. 
 
 
 
Vorsitzende: 
 

 
 
 
Anna Hausherr  
Präsidentin a.I. 
 
 
Für das Protokoll:  
 

 
 
Yvonne Feri 
Geschäftsführerin 
 
 


